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Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar

TTC 1946 Weinheim IV : LSV Ladenburg 
Freitag, 25.03.2022, 20:30 Uhr

Niederlage für den TTC 1946 Weinheim IV

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Auswärtserfolg des LSV
Ladenburg im Spiel der Herren Bezirksklasse Rhein-Neckar beim TTC 1946 Weinheim IV
beschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Freitag
mit einem Ersatzspieler bestritten. Das Satzverhältnis von 27:7 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Schafhaupt / Diefenbach verpassten es mit einem 14:16, 7:11, 11:7, 9:11 gegen Vetter /
Sorau, einen Punkt für ihr Team zu holen. Einen Zähler für die Gäste mussten Klump / Schimkat
wenig später bei der 1:3-Niederlage gegen Röth / Knobloch hinnehmen. Bäurle / Banik gegen
Pfeiffer / Burger hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende
stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete also 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Trotz Blitzstart verlor Ramon
Bäurle sein Spiel gegen Jochen Röth letztlich mit 1:3. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Bastian
Vetter wurden Boris Klump unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Kurz später ging das mittlere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 0:5 an den Tisch. So gut wie gewonnen schien derweil das
Spiel von Armin Schimkat gegen Dennis Sorau, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte
Dennis Sorau jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte noch mit 11:4, 12:10, 5:11, 10:12, 6:11.
Ohne Satzgewinn für Bernd Schafhaupt verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Andreas
Pfeiffer. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu
diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 0:7. Nichts auszurichten hatte anschließend Alexander
Diefenbach bei seinem 0:3 gegen Sascha Knobloch. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis
vier an die Gäste, so dass Yeish Banik über die 1:3-Niederlage gegen Klaus Burger hinweggetröstet
werden musste. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für den LSV Ladenburg die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der TTC 1946 Weinheim IV am 01.04.2022 gegen den TV Viernheim
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
02.04.2022 gegen SG-Birkenau/Hemsbach II mitnehmen.

 Statistik:
 TTC 1946 Weinheim IV

Doppel: Schafhaupt / Diefenbach 0:1, Klump / Schimkat 0:1, Bäurle / Banik 0:1 
Einzel: R. Bäurle 0:1, B. Klump 0:1, A. Schimkat 0:1, B. Schafhaupt 0:1, A. Diefenbach 0:1, Y. Banik
0:1 

 LSV Ladenburg
Doppel: Röth / Knobloch 1:0, Vetter / Sorau 1:0, Pfeiffer / Burger 1:0 
Einzel: B. Vetter 1:0, J. Röth 1:0, A. Pfeiffer 1:0, D. Sorau 1:0, K. Burger 1:0, S. Knobloch 1:0


